
Gottesdienst in den Felsen
„Kirche geht an die frische Luft“

KIRCHENNACHRICHTEN
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Dresden-Gruna-Seidnitz

Gottesdienst zum Schulanfang

Balkonkraftwerk feiert „Jubiläum“

Gemeindewanderung an der Elbe
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Was ist da los? 

Erstaunliche Nachrichten errei-
chen uns in dieser Zeit: In Groß-
britannien haben sich die Bibel-
verkäufe seit 2019 mehr als 
verdoppelt. Buchhändler berich-
ten, dass viele Käufer junge Er-
wachsene sind, die offensichtlich 
keinen kirchlichen Hintergrund ha-
ben. In Frankreich melden katholische 
Bistümer seit einigen Jahren starke Zuwächse 
bei Erwachsenentaufen. Auch in den USA be-
richten Diözesen von steigenden Zahlen Er-
wachsener, die katholisch werden wollen. 
Viele von ihnen sind zwischen 20 und 35 Jahre 
alt und stammen aus einem nichtreligiösen 
Umfeld. In Deutschland überwiegen zwar wei-
terhin die Kirchenaustritte. Gleichzeitig erle-
ben wir auch in unserer Gemeinde, dass junge 
Menschen neu nach dem christlichen Glau-
ben fragen und sich taufen lassen möchten.
Was ist da los?
Eine Rolle spielen die sozialen Medien. Im 
englischsprachigen Raum sind es vor allem 
prominente Intellektuelle aus dem liberal-
konservativen Spektrum, die zuvor atheisti- 
 

sche Positionen vertreten ha-
ben wie zum Beispiel der Psy-
chologe Jordan Peterson oder 
die Politikwissenschaftlerin 
Ayaan Hirsi Ali, die sich neu 
Bibel (Peterson) und christli-

chem Glauben (Hirsi Ali) zuwen-
den. Beide betonen auf unter-

schiedliche Weise, dass der Mensch 
mehr braucht als Konsum und individuelle 
Freiheit.
Offenbar stoßen sie und andere Influencer 
damit bei vielen jungen Nutzern sozialer Me-
dien auf offene Ohren. Bei Jordan Peterson 
geht es darum, anhand biblischer Geschich-
ten den Umgang mit Chaos und Leiden zu ler-
nen und Verantwortung zu übernehmen. An-
dere wie Hirsi Ali fragen neu nach den 
biblischen Wurzeln westlicher Werte wie Men-
schenwürde, Menschenrechten und Freiheit. 
Hirsi Ali berichtet, wie sie in der persönlichen 
Beziehung zu Gott und im Gebet eine Art von 
Beheimatung findet, die sie im Atheismus im-
mer vermisst hat. Beide zeigen sich nicht kühl 
und abgeklärt, sondern als ringende und su-
chende Menschen.
So unterschiedlich die Motive auch anderer 
Stimmen sein mögen, die sich neu mit dem 
christlichen Glauben auseinandersetzen, sie 
treffen sich in einer gemeinsamen Erfahrung: 
„Der Mensch lebt nicht vom Brot allein“.  
(Mt 4,4 und Lk 4,4). Viele junge Erwachsene 
haben nahezu unbegrenzten Zugang zu Gü-
tern wie Bildung, Unterhaltung und Konsum-
produkten. Und doch bleibt da eine unge-
stillte Sehnsucht. 
Unsere kirchlichen Debatten sind derzeit stark 
von Strukturfragen und Sparzwängen be-
stimmt. Wir sollten darüber nicht vergessen, 
dass uns ein großer Schatz anvertraut ist. Viel-
leicht suchen heute mehr Menschen danach, 
als wir ahnen. Halten wir uns bereit, den 
Schatz, den wir selbst im Glauben gefunden 
haben, mit ihnen zu teilen.

Ihre Pfarrerin Claudia Knepper
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3Informationen für die Gemeinde

Aus dem Kirchenvorstand
Kirchenvorstandswahl – 
Informationen im Überblick 1)

Für einen neuen Kirchenvorstand (KV), Amts-
zeit: sechs Jahre, unserer Kirchgemeinde gilt 
es, acht Kirchenvorsteher/Kirchenvorsteherin-
nen zu wählen. Drei Mitglieder werden aus der 
Mitte des gewählten KV berufen. 
Wahlberechtigt sind Kirchgemeindeglieder, die
1.	 am Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet  
	 haben, die 
2. das Wahlrecht nach kirchlicher Ordnung be- 
	 sitzen (z. B. konfirmiert sind), die
3. in der Wählerliste verzeichnet sind.
Wählbar sind die Kirchgemeindeglieder, die 
wahlberechtigt sind und am Wahltag das 
18. Lebensjahr vollendet haben. 

Zeitschiene:

Termin Vorgang

29.6.–12.7. Auslegung der Wählerliste 
im Gemeindebüro Seidnitz

bis 2.8. Frist zur Einreichung von Wahl- 
vorschlägen (erforderlich: Unter-
schrift von mind. 5 Wahlberech-
tigten je Vorschlag)

4.8. Sitzung des KV: Prüfung und Auf-
stellung der Wahlvorschläge, 
Zusammenstellung der Kandida-
tenliste

9.8. Bekanntgabe der Kandidatenliste 
im Gottesdienst

16.8. Ablauf der Einspruchsfrist gegen 
Vollständigkeit/
Eintragungen der Wählerliste

30.8. Vorstellung der Kandidaten 
in der Gemeindeversammlung

6.9. Schließen der Wählerliste

26.8–8.9. Frist für Antrag auf Wahlschein 
zur Briefwahl im Gemeindebüro 
Seidnitz

13.9. Wahltag nach dem Gottesdienst 
in Gruna, von 11:30 bis 14:00 Uhr

20.9. Bekanntgabe des Wahlergebnisses

29.11. Tag der Amtseinführung in Gruna

Weitere Information/Flyer sind im Gemeinde-
büro erhältlich.

1) Gesetzesgrundlagen sind: Kirchenvorstands-
bildungsordnung in der jeweils geltenden Fas-
sung, Kirchgemeindestrukturgesetz in der je-
weils geltenden Fassung, Verordnung zur 
Neubildung der Kirchenvorstände im Jahre 
2026.

Umfrage zur Kirchenmusik 
in unserer Gemeinde
Musik in unserer Gemeinde – 
Dank, Einsichten und Ausblick
„Singt dem Herrn ein neues Lied, denn er tut 
Wunder.“ Dieser Vers aus Psalm 98 hat uns be-
gleitet, während wir Sie eingeladen haben, 
über die Zukunft der Kirchenmusik in Gruna-
Seidnitz nachzudenken. 37 Menschen aus un-
serer Gemeinde haben sich Zeit genommen, 
ihre Wünsche, Hoffnungen und auch ihre Sor-
gen mit uns zu teilen. Dafür danken wir Ihnen 
von Herzen.

Welche Klänge wünschen wir uns 
für die Zukunft?
In vielen Antworten wurde spürbar, wie sehr 
Musik als Gabe Gottes erlebt wird – als etwas, 
das verbindet, tröstet, begeistert und Glauben 
lebendig macht. Besonders stark war der 
Wunsch, dass Kinder und Jugendliche musika-
lisch Heimat finden: durch Jungbläserausbil-
dung, Jugendchor und weitere Angebote, die 
junge Menschen zum Klingen bringen.
Auch der Gedanke, dass wir als Gemeinde ge-
meinsam Musik gestalten, hat viele bewegt: 
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Chor und Bläserprojekte, Musicals, Orchester-
arbeit mit der Kantorei und Konzerte, die aus 
der Mitte der Gemeinde erwachsen. Musik, die 
nicht nur gehört, sondern miteinander geteilt 
wird.

Wie können wir das ermöglichen?
Viele von Ihnen wären bereit, durch regelmä-
ßige Spenden eine erweiterte Kirchenmusik-
stelle zu unterstützen. Zusammengenommen 
ergäben die zugesagten Beiträge etwa 1.000 € 
monatlich – genug, um 10–25 % einer Kanto-
renstelle zu finanzieren.
Weitere Ideen wurden genannt: Benefizkon-
zerte, die effizientere Nutzung unserer Räume, 
Eintrittsgelder oder Teilnahmebeiträge. Gleich-
zeitig wurde mehrfach betont, dass Musik in 
der Kirche für alle zugänglich bleiben muss – 
unabhängig von finanziellen Möglichkeiten.

Welche Fragen stellen sich uns jetzt?
Wir stehen als Gemeinde – wie viele andere 
auch – vor strukturellen Herausforderungen. 
Sinkende Kirchenmitgliedszahlen bedeuten, 
dass wir neue Wege gehen müssen.
Darum bewegt uns die Frage, wie eine zu-
kunftsfähige Stellenplanung aussehen kann: 
Welche Schwerpunkte wollen wir setzen? Wir 
können nicht alles tun, aber wir können be-
wusst wählen, was unserer Gemeinde dient 
und dem Evangelium Raum gibt.
Damit Spenden gut und vertrauensvoll einge-
setzt werden können, braucht es ein transpa-
rentes und einfaches Spendenkonzept, das 
zeigt, wie Mittel verwendet werden und das 
Spenden unkompliziert möglich macht.

Und nun?
Wir wissen: Die Fragen sind groß, und die Ant-
worten wachsen nicht über Nacht. Aber wir 
vertrauen darauf, dass Gottes Geist uns führt – 
Schritt für Schritt.
Acht Personen haben ausdrücklich Interesse 
an weiterem Austausch signalisiert. Wir freuen 
uns über jede weitere Anregung, Frage, Kritik 
und Unterstützung.
Danke an alle, die mitgedacht, mitgebetet und 
mitgeantwortet haben. Möge Gottes Musik in 
unserer Gemeinde weiterklingen – durch viele 
Stimmen, viele Hände und viele Herzen.
Arbeitsgruppe Kirchenmusik

Rückblick 
Erste Hofmusik
„Banda Colorage“ war zur Hofmusik da!
Es war auf sehr eigene Art ein stimmungsvolles 
Hofmusik-Konzert: statt auf unserem Seidnit-
zer Kirchhof wetterbedingt in der Kirche, und 
wetterbedingt auch nicht ganz so gut besucht, 
wie wir das von unseren Hofmusiken kennen 
und lieben. Es wurde sogar, wenn auch nur ver-
einzelt, getanzt zu dieser warmen, stimmungs-
vollen und virtuos vorgetragenen Musik der 
„Banda“, die einem unmittelbar in die Glieder 
fährt. Die vier Musiker haben, weil sie das sonst 
„so“ nicht kennen, das aufmerksame Zuhören 
und Dabeisein bei ihren Klängen geschätzt und 
wohl auch genossen und sich „dafür bedankt, 
den Mut gehabt zu haben, sie einzuladen“. 😊
Carola Küfner

„Herbstputz“
Liebe Gemeindemitglieder, in und um unsere 
Kirchen gibt es wieder einige Aufgaben zu erle-
digen, sodass unsere Kirchen weiterhin ein 
schöner und einladender Ort bleiben. Fegen, 
putzen, wegräumen: dafür brauchen wir viele 
Helfer. Ob jung oder alt – jede helfende Hand 
ist willkommen. Wir treffen uns jeweils um  
8 Uhr 
am 14. November in Gruna 
an der Thomaskirche 
am 21. November in Seidnitz 
an der Nazarethkirche.
Wir freuen uns auf alle fleißigen Hände und 
auf unser gemeinsames Frühstück.
Der Kirchenvorstand
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Kirchweihjubiläum 
und Wettbewerb
Hallo Kids und Teenies
unserer Kirchgemeinde!, 
Wir laden euch ein, an einem Wettbewerb an-
lässlich des 75. Kirchweihjubiläum der Naza-
rethkirche am 2. Advent teilzunehmen!
Was könntet ihr den „Stifterkindern“ vor un-
serer Kirche von eurem Glauben und vom Le-
ben in der Kirchgemeinde heute erzählen?
Schreibt einen kurzen Text oder malt ein Bild.
Wir sind neugierig auf eure Beiträge, die wir in 
einer kleinen Ausstellung im Dezember zeigen 
wollen. Es wird auch ein paar Preise geben!
Hinweise zum Wettbewerb:
Bildgröße: bis A3, 
Text bitte maximal 2 A4-Seiten    
Abgabe: mit Namen bitte im Gemeindebüro 
Seidnitz (auch in den Briefkasten) bis 20.11.2026

Wollt ihr vorher noch etwas zu den zwei 
„Stein-Kindern“ wissen? 
Ihr fragt ihr euch, warum sie vor der Kirche ste-
hen und die Hände zum Gebet gefaltet haben? 
Sie erinnern daran, dass Gott uns reich be-
schenkt und wir ihm danken.
Aber woher kommen die „Stifterkinder“ – wie 
war das damals? 
Dazu müssen wir sehr weit zurückschauen. Da-
mals lebte ein Mann, der später in Dresden für 
Arme und Kranke viel Gutes getan hat: Johann 
George Ehrlich, der 1677 geboren wurde, war 
später Kaufmann und sogar Ratsherr. Er war 
Christ und hatte sich entschlossen, den größ-
ten Teil seines Vermögens für die Schulbildung 
und die Beköstigung armer Kinder zu verwen-
den. Zu dieser Zeit gab es Hungersnöte durch 
Missernten, Kriege und Krankheiten, viele Men-
schen starben. Ehrlich wollte diese Not lin-
dern, er gründete eine Schul- und Armenstif-
tung. Zu Beginn wurden 50 arme Mädchen und 
50 arme Jungen in das Schulhaus aufgenom-
men. Dort bekamen sie Nahrung und sogar 
eine Schulbildung. 
Nach dem Tod von George Ehrlich baute man 
weitere Gebäude für arme Waisen, dazu kam 
später eine große Kirche. Die zwei Steinfiguren 
standen am Altar (Foto).
Im 2. Weltkrieg wurden alle Gebäude durch 
Bomben zerstört, aber der Altar der Kirche und 

die zwei betenden Kinder konnten gerettet 
werden. In Seidnitz wurde aus einer alten 
Scheune die Nazarethkirche errichtet und am 
2. Advent 1951 eingeweiht. Vor dem Eingang be-
grüßen uns die zwei Sandsteinfiguren, die 
„Stifterkinder“. In der Kirche auf dem Altar be-
findet sich das Kruzifix aus der früheren gro-
ßen Kirche der Stiftung.
Barbara Hopfe

Save the date! 
Gemeinderüstzeit vom 23. bis 25. April 2027, nach 
Lückendorf. Mehr dazu in der nächsten Aus-
gabe.
Der Kirchenvorstand

Männerstammtisch 
Männer reden anders miteinander, Männer ab 
40 Jahren, schaut mal vorbei! 
Grillen im Pfarrhof
10.08., 19 Uhr in Seidnitz

Hopfen und Malz, Gott erhalt´s
07.09., 18 Uhr bei Magnus Neumann in Dobritz 
André Schneider

Gemeindewanderung 
09.08., nach dem Gottesdienst
Wir laden herzlich ein zur Gemeindewande-
rung am Sonntag, dem 9. August. Wir treffen 
uns nach dem Gottesdienst, der 10:30 Uhr be-
ginnt, fahren mit Straßenbahn und Fähre nach 
Pillnitz und laufen an der Elbe entlang bis zu 
den schattigen Bäumen hinter dem Schloss. 
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Dort wollen wir unsere Mittagsrast halten. Auf 
dem Weg unterhalb der Weinberge, vorbei an 
der Weinbergkirche und am Weingut Zimmer-
ling, erreichen wir Oberpoyritz und später 
Graupa, wo uns Familie Ziegs in ihren Garten 
zum Kaffeetrinken herzlich einlädt.
Die Wanderung ist etwa 5,5 km lang und hat 
nur einen Anstieg. Hinzu kommt der Rückweg 
von knapp 1 km zur Bushaltestelle in Graupa. 
Bitte Essen und Getränke für die Rast mitneh-
men! Für die Hinfahrt wird eine Fahrkarte Tarif-
zone Dresden und für die Rückfahrt 1 Fahrkarte 
für 2 Tarifzonen benötigt. Gegen 17–18 Uhr wol-
len wir wieder in Gruna/Seidnitz sein.
Reinhard Hopfe

AbendBrot/SonntagsFrühstück 
SonntagsFrühstück
16.08., 9 Uhr, Seidnitz
Sommer, Sonne, ein kühler Morgen im Pfarrhof. 
Vor 2 Jahren hatten wir zum Frühstück vor dem 
Gottesdienst eingeladen. Es war so schön, dass 
wir sagten, das werden wir wiederholen. Nun 
ist es so weit, genießen Sie den Sonntagmor-
gen in Gemeinschaft. Ab 10 Uhr feiern wir Got-
tesdienst mit Lektorin Maja Dippe.
Kaffee, Tee, Milch, Butter, frische Bäckersem-
meln und das Sonntagsfrühstücksei besorgen 
wir. Was jetzt noch fehlt, bringen Sie bitte mit. 
Es wird auch eine Regenvariante geben.

KlezmerAbend 
23.08., 18 Uhr, Seidnitz
Sachsen gedenkt an die Gründung der ersten 
jüdischen Gemeinden vor 100 Jahren. Auch wir 
wollen uns dem Thema stellen und etwas über 
die jüdische Kultur erfahren. Dazu haben wir 
bekannte Laienmusiker eingeladen, die uns 
mit Klezmer-Musik erfreuen werden. 

Heimat 
20.09., 18 Uhr, Seidnitz
Ist Heimat ein abgenutzter Begriff oder was 
verbindet uns mit Heimat. Ist das dort, wo wir 
zu Hause sind oder wo wir herstammen? Oder 
haben wir eine Sehnsucht nach einem Idyll, 
welches es nicht mehr gibt? Die Männerge-
sangsvereinigung „Männertreu“ aus Tharandt 
wird uns musikalisch auf eine Reise an unse-
ren Wunschort mitnehmen. 
Das AndachtsTeam

Zweites Hofkonzert
21.08., 19:30 Uhr, Pfarrhof Altseidnitz
Das Zweite Hofkonzert im Rahmen der Sound 
Oase rückt vom September in den August. Ge-
danklich begeben wir uns in die Lausitz. Bag-
gerseen, Sand, Kiefern, kleine Dörfer, .... früher 
kamen da unsere Kohle und der Strom her. 
Axel Stiller und Uwe Kotteck, zwei Liederma-
cher aus Laubegast und Radebeul, begeben 
sich auf Gundermanns Spuren. Sie präsentie-
ren Lieder von Gerhard Gundermann, dem le-
gendären Baggerfahrer und Musiker und wir 
hören ihre eigenen Werke.
Ab 18:30 Uhr ist unser Pfarrhof geöffnet. Wie 
immer gibt es Gegrilltes und Getränke. Bei Re-
gen findet das Konzert in der Kirche statt.
André Schneider

Gottesdienst in den Felsen 
Mšeno
05.09., 15 Uhr in der Daubaer Schweiz
Auch dieses Jahr wird es einen Gottesdienst in 
der Felsenwelt von Romanov bei Mšeno in der 
Daubaer Schweiz geben. Er findet am Sonn-
abend, den 5. September, um 15 Uhr statt. Sara 
und Milan Kocanda aus Prag gestalten den 
Gottesdienst. Sara ist die Tochter von Pfarrer 
Michal Simek aus Mšeno. Sie sind eingeladen 
wieder dabei zu sein und mit den Brüdern und 
Schwestern aus Tschechien gemeinsam diesen 
Gottesdienst zu feiern. Eine Woche vorher, am 
Sonntag, den 30. August, 10 Uhr wird Pfarrer 
Michal Simek im Gottesdienst in Mšeno aus 
seinem aktiven Pfarrdienst verabschiedet. Ei-
nen neuen Pfarrer erhält die kleine Gemeinde 
nicht, Mšeno wird ab September eine Außen-
stelle von Melnik sein. Bei Interesse sprechen 
Sie mich an, wir werden Mitfahrgelegenheiten 
organisieren bzw. mit dem Zug fahren.
André Schneider

Bläserkonzert 
18.09., 19 Uhr, Thomaskirche 
Die Uhus, der Bläserkreis für Junggebliebene 
bzw. die Unter Hundertjährigen aus Mecklen-
burg-Vorpommern spielt im Rahmen ihrer Ost-
deutschlandtournee eine abwechslungsreiche 
geistliche Bläsermusik in unserer Gemeinde. 
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Die Leitung hat Landesposaunenwart Martin 
Huss, er verbindet seine Liebe zur Kirchenmu-
sik mit einem feurig-argentinischen Tempera-
ment und ist einer der Musiker, die mich in 
meiner Jugend und für mein Berufsleben am 
stärksten geprägt haben. Herzliche Einladung 
zum Konzert; der Eintritt ist frei, Spenden sind 
erbeten. 
Kantor Hermann Beste

Gemeinde im Gespräch 
Gesprächsabend zum Thema „Luther und die 
Juden“
21.09., 19:30 Uhr, Altseidnitz 12
Martin Henker, Gesellschaft für Christlich-Jüdi-
sche Zusammenarbeit Dresden e.V., wird uns 
als Theologe das Bild von Juden zu Luthers 
Zeit erläutern und uns über Luthers Sicht auf 
die jüdische Religion informieren. Wir werden 
uns mit seinen Schriften über die Juden kri-
tisch auseinandersetzen und im Sinne von 
Paulus: „Prüft aber alles, und das Gute behal-
tet“ (2. Thess. 5.21) zu einem neuen Blick auf 
Luther finden.
Die Vorbereitungsgruppe 
Eva Fordran, Ursula Richter, Ulrike Wyzisk

EVA-Treff 
Perlen des Glaubens
23.09., 19 Uhr in Seidnitz
im Pfarrgarten hinter der Nazarethkirche 
Herzliche Einladung zum Eva-Treff 
Pfarrerin Annelie Zemmrich wird uns ein be-
sonderes Perlen-Armband vorstellen, genannt 
„Perlen des Glaubens“. 
Viele Menschen anderer Religionen benutzen 
Perlenketten, die ihnen beim persönlichen Ge-
bet helfen. Auch unsere christlichen Geschwis-
ter in der katholischen oder orthodoxen Kirche 
beten mit Gebetsketten. Manchen ist der Ro-
senkranz bekannt. Ein evangelisch-lutheri-
scher Bischof aus Schweden spürte in einer 
besonderen Lebenssituation: Schade, dass wir 
evangelischen Christen kein solches „Übungs-
mittel“ haben für unser Gebetsleben. Er ent- 
wickelte daraufhin ein Perlenband, dass hilf- 
reich sein kann für unser persönliches Gebet. 
Das Besondere daran: Themen unseres Lebens 

und Glaubens sind im Perlenband zwar vorge-
geben, die Gebetsworte dagegen können ganz 
individuell gefunden werden. 
Lassen Sie sich einladen zu entdecken, wie uns 
diese Form des Gebetes helfen kann: Auf dem 
Weg zu uns selbst, zu anderen Menschen und 
zu Gott. 
Pfarrerin Annelie Zemmrich und Hilde Kunick

Bibelarbeit + Gebet + 
Begegnung
dienstags, 17 Uhr, Gruna
Sind Sie auf der Suche nach Menschen, die 
versuchen, Gottes Wort zu verstehen, die sich 
darüber austauschen und beten? Dann sind 
Sie bei uns genau richtig. Wir treffen uns diens-
tags, 17 Uhr im Anbau der Thomaskirche. Hier 
hören wir auf einen Bibeltext und kommen da-
rüber ins Gespräch. Vor und nach der Andacht 
gibt es die Möglichkeit zu persönlichen Begeg-
nungen. Eine herzliche Einladung an alle!
Hartmut Gottschalk
Landeskirchliche Gemeinschaft

Veranstaltungen

Foto: Barbara Hopfe
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2. August – 9. Sonntag nach Trinitatis
Zschachwitz 09:00 Gottesdienst 

Pfarrer Christoph Arnold
      

Gruna 10:00 Gottesdienst
Pfarrer Friedemann Groß 

   

Laubegast 10:30 Gottesdienst    
Pfarrer Christoph Arnold

9. August – 10. Sonntag nach Trinitatis
Leuben 09:00 Gottesdienst

Pfarrer Friedemann Groß 

Niedersedlitz  10:00  Gottesdienst 
 Pfarrer Christoph Arnold

Seidnitz 10:30 Gottesdienst mit Spontanchor
Pfarrer Friedemann Groß

               

14. August
Leuben 09:30 Gottesdienst mit Frühstück

Pfarrer Jens Schmiedchen

Zschachwitz 17:00 Abendandacht mit Gebet um Heilung
Pfarrerin Claudia Knepper

16. August – 11. Sonntag nach Trinitatis
 Laubegast 10:00   Inselfestgottesdienst  

  Pfarrer Christoph Arnold
  

Seidnitz 10:00 Gottesdienst mit Gemeindefrühstück 09:00
Lektorin Maja Dippe

               

Zschachwitz 18:00 Gottesdienst
Pfarrerin Claudia Knepper

22. August
Zschachwitz
Jonsdorfer Str.

09.30 Gottesdienst im Seniorenzentrum
mit Posaunenchor
Pfarrerin Claudia Knepper

               

23. August – 12. Sonntag nach Trinitatis
Gruna 09:00 Gottesdienst

Pfarrer Jens Schmiedchen

Zschachwitz 10:00 Familiengottesdienst zum Schulanfang
Gemeindepädagogin Heike Koch 
und Gemeindepädagoge Jonas Roch

Niedersedlitz 10:30 Gottesdienst
Pfarrerin Claudia Knepper 

Seidnitz 18:00 Abendbrot-Andacht
Andachtsteam



9Gottesdienste 9Gottesdienste

30. August – 13. Sonntag nach Trinitatis
Laubegast 09:00 Gottesdienst

Pfarrer Jens Schmiedchen

Leuben 10:00 Familienkirche
Team der Gemeindepädagog:innen

Zschachwitz 10:00 Gottesdienst
Pfarrerin Claudia Knepper

Gruna 10:30 Gottesdienst
Pfarrer Friedemann Groß

6. September – 14. Sonntag nach Trinitatis
Niedersedlitz 09:00 Gottesdienst

Pfarrerin Claudia Knepper

Leuben 10:00 Gottesdienst mit Taufgedächtnis
Pfarrer Jens Schmiedchen
Gemeindepädagogin Heike Koch

Innenstadt
Königsufer

14:00 Stadtweites Tauffest
Pfarrerin Claudia Knepper

Zschachwitz 18:00 Zschachwitzer Abendkirche

11. September
Leuben 09:30 Gottesdienst mit Frühstück

Pfarrer Jens Schmiedchen

13. September – 15. Sonntag nach Trinitatis
Gruna 10:00 Gottesdienst mit KV-Wahl

Pfarrer Christoph Arnold und
Pfarrer Friedemann Groß

Laubegast 10:00 Gottesdienst mit KV-Wahl
Pfarrerin Claudia Knepper und
Pfarrer Jens Schmiedchen

Zschachwitz 18:00 Zschachwitzer Abendkirche

18. September
Zschachwitz 17:00 Abendandacht mit Gebet um Heilung

Pfarrerin Claudia Knepper

 mit Feier des Heiligen Abendmahls              mit Kindergottesdienst                mit Kirchenkaffee



10

20. September – 16. Sonntag nach Trinitatis
Laubegast 10:00 Gottesdienst zum Erntedank

Pfarrer Jens Schmiedchen

Leuben 10:00 Gottesdienst mit Gospelprojekt
Lektoren Carola und Jürgen Dohndorf

Seidnitz 10:00 Familienkirche und
Kleines Familienfest zum Erntedank
Gemeindepädagoginnen
Heike Meisel und Heike Koch

Seidnitz 18:00 AbendBrot-Andacht
Andachtsteam

Zschachwitz 18:00 Zschachwitzer Abendkirche

27. September – 17. Sonntag nach Trinitatis
Gruna 10:00 Gottesdienst mit Spontanchor und Band

Pfarrer Friedemann Groß

Niedersedlitz 10:00 Gottesdienst zum Kirchweihfest
mit Posaunenchor
Pfarrer i. R. Reinhard Maack

Zschachwitz 10:00 Gottesdienst zum Erntedank 
mit Kurrende
Pfarrer Jens Schmiedchen

Laubegast 10:30 Kleinkindgottesdienst
Pfarrer Markus Beulich & Team

Zschachwitz 18:00 Zschachwitzer Abendkirche

dienstags
Laubegast 18:00 Friedensgebet

donnerstags
Niedersedlitz 18:00 Friedensgebet

27. August/10. und 24. September

Gottesdienste

 mit Feier des Heiligen Abendmahls              mit Kindergottesdienst                mit Kirchenkaffee
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Familienkirche 
Die nächste Familienkirche feiern wir am  
30. August um 10 Uhr in der Gemeindescheune 
in Leuben, Altleuben 13. 
Für diesen Gottesdienst suchen wir wieder 
Menschen jeden Alters, die Lust haben, eine 
biblische Geschichte lebendig werden zu las-
sen – sei es beim Erzählen oder beim panto-
mimischen Spiel. Vorerfahrungen sind nicht 
nötig, Freude am Mitmachen genügt! Wer mit-
wirken möchte, meldet sich gerne bei den Ge-
meindepädagoginnen.
Wir freuen uns auf viele Familien, fröhliche Be-
gegnungen und eine lebendige Gemeinschaft!

Neu: Das KLEINE FAMILIENFEST 
30.08., 10 Uhr, Gemeindescheune Leuben
Gemeinsam Zeit verbringen, andere Familien 
treffen, kreativ werden, spielen, feiern und ge-
nießen – dafür gibt es ab dem kommenden 
Schuljahr eine neue Gelegenheit: das KLEINE 
FAMILIENFEST!
Auf vielfachen Wunsch möchten wir besondere 
Zeiten für Familien schaffen. Mehrmals im Jahr 
laden wir deshalb zu KLEINEN FAMILIENFESTEN 
ein – meist am Wochenende und verbunden 
mit einem gemeinsamen Mitbring-Buffet. In 
entspannter Atmosphäre wollen wir Gemein-

schaft erleben, miteinander basteln, spielen, 
ins Gespräch kommen und Gottesdienst feiern.
Den Auftakt macht unser
KLEINES FAMILIENFEST zum Erntedank
20.09., 10–13 Uhr, 
in und vor der Nazarethkirche
Freut euch auf:
•	 Familienkirche
•	 kreative Bastelangebote
•	 Spielstationen für Groß und Klein
•	 einen Kleinkindbereich
•	 eine Talkbox-Runde für Erwachsene
•	 ein gemeinsames Mitbring-Picknick
Jede Familie bringt einfach eine Kleinigkeit für 
das Buffet mit – so entsteht ein buntes Fest für 
alle.
Mitgestalten erwünscht!
Habt ihr Freude daran, Ideen einzubringen 
oder bei der Vorbereitung und Durchführung 
der KLEINEN FAMILIENFESTE mitzuhelfen? Dann 
sprecht gerne die Gemeindepädagoginnen 
Heike Koch und Heike Meisel an. Wir freuen 
uns über jede Idee und jede helfende Hand!

Zum Vormerken: 
Kindererlebniswoche 
15.–19.02.2027
Auch 2027 wird es in den Winterferien wieder 
eine Kindererlebniswoche geben. Sie wird in 
der 2. Ferienwoche stattfinden, vom 15. bis19. 
Februar 2027. Die Planung läuft auf Hochtou-
ren, im nächsten Gemeindebrief erhalten Sie 
alle wichtigen Informationen zu Ort, Thema 
und Anmeldeformalitäten.
Seien Sie gespannt, es wird großartig!
Gemeindepädagogin Heike Meisel
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12 Freud & Leid

Konfirmiert wurden:

Leuben (26.04.) v.l.n.r.: Toni Klingenhöfer, Elisa Scheibke, Sophia Bettin, Henriette Falck,  
Helene Berka, Peer-Johann Zastrow, Christoph Käppler, Gregor Hermann, Arvid Jäckel,  
Yaron Grüttner, Jonathan Renatus, Julius von Keyserlingk, Leonard Marcinkowski,  
Johann Puschmann, Sascha Kuss, Undine Ratz

Leuben (10.05.) v.l.n.r.h.: Florian Ackermann, Wilhelm Flieger, Lotta Gelfert, Elsa Geißler,  
Mara Vranceanu, Friederike und Valentina Hannig, Benjamin Jancke, Tobias Voland, Julie Benes, 
Ella Richter, Lilith Vogt, Sarah Kolanko, Anna Zipser, Patricia Becker, Simon Thieme,  
Raphael Root, Fabio Madlung, Christian Kuosmanen, Nils Hoyer, Luisa Thieme, Simon Kretzsch-
mar, Pia Brüggemann, Mia Schölzel, Frieda Bräuer, Ella Haufe, Lina Dünkel, Zoe Lerch,  
Stella Heimann, Matthias Böttcher



Balkonkraftwerk 
Unser Balkonkraftwerk auf dem 
Anbau der Thomaskirche feierte 
im Mai seinen 2. Geburtstag. 
Rückblickend wurden pro Jahr 600 kWh 
Strom erzeugt. 60 % davon konnten wir di-
rekt verbrauchen und entlastete unsere 
Stromrechnung. 40 % wurden ohne Vergü-
tung ins öffentliche Stromnetz eingespeist 
und helfen dort den Grünstromanteil zu er-
höhen. Wirtschaftlich werden unsere Erwar-
tungen voll erfüllt und in 2,5 Jahren hat sich 
die Investition bezahlt gemacht.

PV-Anlage 
Die Planung für die PV-Anlage in Altseidnitz 
12 ist in die heiße Phase eingetreten. 6 Fach-
firmen haben sich beim Vor-Ort-Termin mit 
den Gegebenheiten vertraut gemacht und 
ein Angebot abgegeben. Die Dachseite zum 
Innenhof des Pfarramtes soll mit 22 Modu-
len belegt werden. Eine Batterie puffert den 
selbst erzeugten Strom für die Abendstun-
den. Dadurch wird eine Deckung unseres Ei-
genbedarfes mit ca. 70 % prognostiziert. 
Die Investitionskosten belaufen sich auf 
etwa 22.000 Euro. Als nächster Schritt wird 
im KV die Finanzierung beschlossen und da-
nach der Bauantrag gestellt. Vielen Dank für 
Ihre großzügigen Spenden von 2.235 Euro. 
Wenn alles klappt, kann im September der 
Auftrag ausgelöst werden.
Unterstützen Sie gern weiter das Vorhaben 
mit Ihrer Spende an:

Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Dresden-Gruna-Seidnitz  
Bank für Kirche u. Diakonie LKG Sachsen 
IBAN: DE32 3506 0190 1606 1000 15 
BIC: GENO DE D1 DKD
Verwendungsnachweis: Spende PV-Anlage 

AG Nachhaltigkeit

13Nachhaltige  
Ecke

Bestattet wurden:

	 Ulrike Wiesner
	 geboren am 17. April 1943
	 gestorben am 1. April 2026
	 bestattet am 30. April 2026 
	 auf dem Trinitatisfriedhof

	 Wolfgang Tröger
	 geboren am 23. Februar 1944
	 gestorben am 6. April 2026
	 bestattet am 15. Mai 2026 
	 auf dem Striesener Friedhof

	

	

Jahreslosung 2026



Christenlehre (1)

Gruna 
Kindergruppe: Start 24.08.
Klassen 1 bis 4, montags, 15:30 Uhr
Teen-Treff: Start 31.08.
Klassen 5 bis 7, jeweils 1., 3., 5.
Montag im Monat, 16:30 Uhr
Seidnitz
Kindergruppe: Start 25.08.
Klassen 1 bis 4, dienstags, 16:30 Uhr
(1) außerhalb der Ferien

Konfi-Zeit 
Zschachwitz, 09:30–12:30 Uhr, 29.08.
Laubegast, 17 Uhr, 09.09.
Laubegast, 09:30–12:30 Uhr, 26.09.

Junge Gemeinde
Junge Menschen ab 14 Jahren widmen sich 
Themen des Lebens und Glaubens,
mit Gemeindepädagoge Jonas Roch
und Pfarrer Friedemann Groß
mittwochs, 19–21 Uhr 

Kirchenmusik
Kleiner Musiksamstag * 
ein abwechslungsreicher, musikalischer 
Vormittag mit gemeinsamem Mittagessen 
(3 bis 5 Jahre) 
Seidnitz, 10–12 Uhr, 22.08., 26.09., 24.10. 
Kurrende Kids * 
(Kinderchor ab 1. Klasse) 
mit Kantor Hermann Beste
Seidnitz, dienstags, 16:45–17:15 Uhr
Kurrende Teens * 
(Kinderchor ab 3. Klasse) 
mit Kantor Hermann Beste
Seidnitz, dienstags, 17:30–18 Uhr
Kantorei*
Gruna, mittwochs, 19:30 Uhr
Posaunenchor
Gruna, montags, 19:30 Uhr
Spontanchor
Kommen Sie gern eine Stunde vor Gottes-
dienstbeginn auf die Orgelempore. Kantor 

Beste probt mit Ihnen ein paar kleine Lie-
der und Stücke, die wir im anschließenden 
Gottesdienst aufführen. 09.08., 27.09., 18.10.

MuT – „Männer unter Ton“ 
Mut zum Singen? Komm in unseren Män-
nerchor und singe mit uns mehrstimmig 
unter professioneller Anleitung!  
Ansprechpartner: Magnus Neumann,  
E-Mail: mail@maennerunterton.de  
Seidnitz, donnerstags, 19:30 Uhr

Seniorensingen in Gruna
mit Prof. em. Christfried Brödel
ein Angebot für alle älteren Menschen 
(ohne Altersbegrenzung) mit Freude am 
Singen – in guter, fröhlicher Gemeinschaft 
ohne Leistungsanforderungen
Ansprechpartnerin: Ingrid Lange,  
Tel. 0152 08763899 bzw. 0351 30902014
Gruna, 10 Uhr, 25.08., 09./22.09.

Seniorensingen mit Ute Schurig
Seidnitz, 09:30–11:00 Uhr, 22.09.
Sommerpause im August

Männerstammtisch
Männer reden anders miteinander, 
Männer ab 40
Seidnitz, 19 Uhr, 10.08.
Dobritz, 18 Uhr, 07.09. 

EVA-Treff
Begegnungsraum für Frauen – Bibelarbei-
ten, Themenabende, Geselligkeit, Abend-
spaziergänge, Organisation durch die 
Gruppe (Ansprechperson wird gesucht)
Seidnitz, 19:00 Uhr, 23.09. 

Mütter bei sich
Austausch über Familie, Glaube, Muttersein 
– für alle Mütter mit Kindern bis 18 Jahre  
Kontakt: Anne-Simone Rous,  
E-Mail: asrous@gmail.com
Seidnitz, 20:00 Uhr, 12.08., 09.09.

Seniorenkreis
Seidnitz, 14:30–16:00 Uhr, 12.08.
Gruna, 14:30–16:00 Uhr, 09.09.

14 Wer trifft sich wo?



Weitere Gruppen- und Veranstaltungshinweise  
gibt es unter: www.kirche-gruna-seidnitz.de

Kennzeichnung mit *
Diese Maßnahme wird mitfinanziert 
durch Steuermittel auf der Grundlage des 
von den Abgeordneten des Sächsischen 
Landtags beschlossenen Haushaltes. Die 
Veranstaltung findet in Kooperation mit 
der Evangelischen Erwachsenenbildung 
Sachsen (EEB) statt.

Bibelgesprächskreis
Gruna, dienstags, 17 Uhr  
und donnerstags, 10:30 Uhr

Glaube im Alltag
Bibel lesen, austauschen, beten. 
Ab 25 Jahren, besonders für Menschen
im berufstätigen Alter
mit Pfarrer Friedemann Groß
Gruna, donnerstags, 19:30 Uhr

Gemeinde im Gespräch
Seidnitz, 19:30 Uhr, 21.09. 

AbendBrot/SonntagsFrühstück
Lasst euch bereichern, berühren und inspi-
rieren. Wir laden dich ein – neu über unse-
ren Glauben nachzudenken.
Mit dem AndachtsTeam
Seidnitz, 9 Uhr, 16.08.
Seidnitz, 18 Uhr, 23.08., 20.09. 

Besuchsdienste
nach Vereinbarung
Herr Stephan, Tel.: 0351 4719104
Frau Hagemeyer, Tel.: 0351 8028559
Frau Lange, Tel.: 0351 30902014

. 
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 Veranstaltungshighlights 
Terminvorschau 2026

21.08.   	 2. Hofmusik

30.08.	 Gemeindeversammlung

06.09.   	 Elbetauffest am Königsufer

13.09.   	 Wahl des neuen  
	 Kirchenvorstands

23.09.	 Jahresplanung Haupt-/ 
	 Ehrenamtliche für 2027

22.–24.09.	 Seniorentage

31.10.	 Reformationstag – Gottesdienst 
		  zum Kirchweihfest mit Kurrende-
		  Musical in der Thomaskirche

06.–08.11.	 Posaunenchorrüstzeit

06.–08.11.	 Friedensdekade  
	 Dresden/Braunschweig

04.–06.12.	 Adventsrüstzeit 
		  (Organisation von Dresden-Ost)



Altseidnitz 12, 01277 Dresden,      	
Tel.: 0351 2561165, Fax: 0351 2598183
E-Mail: kg.dresden_gruna_seidnitz@evlks.de 	
Internet: www.kirche-gruna-seidnitz.de

Unsere Kirchen:       
Nazarethkirche, Altseidnitz 12 
Thomaskirche, Bodenbacher Straße 21
	
Öffnungszeiten Gemeindebüro Seidnitz
Montag	 nach Absprache	
Dienstag	 15–18 Uhr
Freitag	 10–12 Uhr
Kontakte
Pfarrer Jens Schmiedchen, Pfarramtsleiter	
Altleuben 13, 01257 Dresden
Tel.: 0171 8124126  	
E-Mail: jens.schmiedchen@evlks.de

Pfarrerin Claudia Knepper	
Tel.: 0160 90524410  	
E-Mail: claudia.knepper@evlks.de 

Pfarrer Friedemann Groß	
Altseidnitz 12, 01277 Dresden	
Tel.: 0351 2598184, 0176 80021477 	
E-Mail: friedemann.gross@evlks.de
Elternzeit/Urlaub: 01.10.–14.11.

Pfarrer Christoph Arnold	
Wittenberger Straße 96, 01277 Dresden	
Tel.: 0351 79990817, 0151 25844005 	
E-Mail: christoph.arnold@evlks.de

Heike Meisel		
Gemeindepädagogin (Arbeit mit Kindern) 	
Tel.: 0170 2462948	
E-Mail: heike.meisel@evlks.de

Jonas Roch		
Gemeindepädagoge  
(Arbeit mit Konfirmanden und Jugendlichen)	
E-Mail: jonas.roch@evlks.de

Kerstin Dreyer		
Verwaltungsmitarbeiterin  
E-Mail: kerstin.dreyer@evlks.de

Hermann Beste
Kantor
Tel.: 0151 15563364
E-Mail: hermann.beste@evlks.de

Ronny Szücs
Hausmeister
E-Mail: ronny.szuecs@evlks.de

Silke Ott
Hauswirtschafterin, Kirchnerin
E-Mail: silke.ott@evlks.de

Grabanlage unserer Gemeinde  
auf dem Johannisfriedhof
Nähere Auskunft erteilen das Pfarramt  
Gruna-Seidnitz oder die Friedhofsverwaltung  
Johannisfriedhof Wehlener Str. 13, 
Tel: 0351 2525202

Bankverbindungen
Kassenverwaltung Dresden – 
Bank f. Kirche u. Diakonie LKG Sachsen 
IBAN: DE81 3506 0190 1667 2090 36 
BIC: GENO DE D1 DKD
Bitte Verwendungszweck und RT 0909 angeben!
Kirchgeld-Konto:
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Dresden-Gruna-Seidnitz  
Bank f. Kirche u. Diakonie LKG Sachsen 
IBAN: DE32 3506 0190 1606 1000 15 
BIC: GENO DE D1 DKD
Bitte den Namen, die Adresse  
und die Kirchgeldnummer angeben!

Wir freuen uns auf Sie!

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Dresden-Gruna-Seidnitz	

Impressum Kirchennachrichten
Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Dresden-Gruna-Seidnitz (V.i.S.d.P.) 
Redaktion: Maja Dippe und Friederike Fobe, E-Mail: redaktion@kirche-gruna-seidnitz.de
Gestaltung und Satz: Anigrafik André Schmidt, E-Mail: info@anigrafik.de
Titelbild: pixabay, matthiasboeckel-grapes
Druck: Druckerei & Verlag Hille, Dresden
Auflage: 2.500 Stück
Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 16. August 2026
Abholung für Verteiler: ab 16. September 2026
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